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Ich, Reo der Dunkle, habe es gewagt ein sehr heikles Thema für DSA zu bearbeiten. Ich habe einige Gebete für DSA entwickelt und hoffe, dass niemand meine Gebete als anstößig empfindet. Sie dienen lediglich der besseren Stimmung im Rollenspiel und sind auch dementsprechend entwickelt worden.

PRAios

Wohl gesonnen seiest du, Götterfürst, König der Götter, 

Gott der Könige und Herr der Gefilde Alverans.

Der du bist im Himmel, und uns bescheinst bei Tage, 

Dankbar sind für deine Gnade, dankbar für deine Gerechtigkeit.

Der du bist der himmlische Richter, der Bewahrer der Ordnung

Und der Herrschaft.

RONdra

Die Herrin des Kampfes, göttliche  Löwin und Schwert und Schild Alveran,

Beschütze mich in dieser, meiner schwersten Stunde

Und gib mir die Stärke im Geiste und Körper meine Ehre zu verteidigen,

Denn so verteidige ich die Unschuldigen.

Schicke mir den Blitz und den Donner und den Sturm, 

Denn mit deiner Macht, werde ich siegen.

Auf dem Pfade der Gerechtigkeit bin ich gelaufen und will ich gehen,

Weiße mir den Weg und ich will nicht stehen.

EFFerd

Du, der alte Gott und Herr der Gezeiten,

Bewahre mich vor schlimmen Unwetter und behüte meine Seele.

Schick mir den Wind, der deiner Macht unterliegt,

Schütze mich im Fluss und im weitem Meer,

Den in den Gewässern bist du der Herr.

TRAvia

Travia. Wächterin über Gastfreundschaft, Sitte und Moral

Lass mich finden ein treues Heim, an eine Feuerstelle, einem Tempel gleich.

Behüte mich auf meinen Reisen, bin ich dir doch immer treu untergeben.

Denn nur wo dein Segen ist, kann ich Ruhe finden, zeige mit den Weg

Damit ich ruhen kann und Kunde von deiner Güte verbreiten kann.

BORon (Schlaf)

Boron. Du, der Schweigsame, der Untergründliche,

Der über meinem Schlafe wacht, der du dich in Schweigen hüllst.

Schütze mich im Schlafe, bewahre mich vor falschen Träumen, 

Wenn ich selber es nicht vermag.

BORon (Tod)

Boron, nimm diesen, einen deiner Jünger zu dir.

Nimm ihn auf in dein Reich, so wie es in deiner Macht liegt.

Du hast ihn von uns genommen, gesegnet sei dein Name.

Schütze seine Seele, vollende sein Leben.

HESinde

Mutter der Weißheit, Herrin der sechs Künste und Allwissende. 

Bringe mir ein Teil deiner Weißheit, damit ich mehr vermag,

Zeige mir die Geheimnisse der Magie und Alchemie, 

Herrschaft über Elemente, Verlauf der Sterne. 

Alles kann ich lernen, doch niemals alles verstehen, 

Zeige mir den rechten Weg damit ich keinen Zweifel habe.

FIRun

Weißer Jäger, Meister des Schnees, Einläuter des Winters.

Ehrenhafte Jagd will ich schwören, kein Tier soll leiden.

Warne mich vor deinen Waffen, dem Eis und der Kälte,

Nur die Schlechten mögest du straffen, diese aber mit ganzer Härte.

So bin ich dir treu ergeben, dein Untertan für alle Zeit.

TSA

Junge Göttin, Allesgebärende Mutter, Herrin der Erneuerung.

Ich bete in dein Angesicht, zu hoffen auf deinen Segen.

Mögest du mich segnen und schützen, so wie du getan es zu.

Schenke mir den Frieden, lass meine Augen deinen Regenbogen sehen.

Gibt mir die Freiheit zu finden meinem Weg, 

Doch bitte ich dich mich zu behüten vor dem falschen Pfad.

PHEx

Du, Gott der Diebe, Dieb der Götter und himmlischer Fuchs.

Gib mir die List zu tüchtigem Handel,

Schenke mir das Glück und bring’ den Nebel,

Die Nacht in all ihrer Pracht, um mich zu beschützen,

So will ich erfolgreich sein, nur mit deinem Willen.

PERaine

Oh, gütige, gebende Göttin.

Heile meine Wunden, bewahre mich von schlimmen Giften,

Mache meine Felder fruchtbar, lasse die Erde sprießen, Pflanzen gedeien.

Schenke mir auch den Kinderreichtum, wie du es meinst,

Zufrieden wird’ ich es doch sein, denn es liegt in deiner Macht. 

INGerimm

Meister der Feuers, Erzes und der Metalle, Bewahrer des Bergbaus. 

Schütze mich auch heute vor schlimmen Erdbeben, 

Begleite mich in den finsteren Minen, zeige die Schätze,

Die nur du zu zeigen vermagst.

Sei bei mir wenn ich das Erz forme, den nur mit deinem Willen,

Vereinen sich Hammer und Ambos.

RAHja

Du schönste Göttin, Meisterin der Liebe, Harmonie und auch der Lust.

Wie eine wilde, ungezähmte Stute, so schön in aller Augen.

Segne mich und schenke mir die Schönheit zu erfüllen, 

All Erwartungen an meiner selbst.

Lass mich probieren von dem wilden Wein der Liebe,

Lass mich spüren die Ekstase und Freude, deiner Macht. 

